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Vorwort Vorwort

Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser, 
warum ein Sonderheft zur „Didaktik des Schulsports“ 
mit „Beiträgen zu einer zeitgemäßen Diskussion“?

Eine kleine Einordnung, ein Rückblick, ein Blick in die 
Gegenwart – und ein herzliches Dankeschön.

Dem DSLV (e.V.) als Herausgeber der Zeitschrift sport-
unterricht und der Sonderhefte liegt satzungsgemäß 
an der Stärkung von Sportunterricht und Schulsport 
mit all seinen Facetten. Das zentrale Medium, um den 
in der Satzung verabschiedeten Auftrag zu erfüllen, ist 
die Fachzeitschrift sportunterricht. Sie 

•• dient der Qualitätssicherung von Sportunterricht und 
Schulsport
•• unterstützt Fort- und Weiterentwicklung von Sport-
unterricht und Schulsport
•• gibt Impulse zur Stärkung von Sportunterricht und 
Schulsport
•• informiert über aktuelle wissenschaftliche Themen 
zu Sportunterricht und Schulsport
•• versteht sich als Forum zur Diskussion solcher Themen
•• stellt aktuelle wissenschaftliche Themen auf den 
Prüfstand schulischer Praxis
•• informiert über aktuelle Literatur zu Sportunterricht 
und Schulsport
•• dient der Profilierung unseres Verbands in unter-
schiedlichen Kontexten.

Verantwortlich für die Inhalte ist das Redaktionskolle-
gium mit seiner Schriftleitung. Im Jahr 2010 entschied 
sich das Redaktionskollegium, ein Sonderheft „Trend-
berichte“ herauszugeben, in dem relevante Beiträge 
aus den vergangenen Jahrzehnten zu Sportunterricht 
und Schulsport aufgegriffen wurden. Ziel war es, 
Erkenntnisse unterschiedlicher sportwissenschaftlicher 
Disziplinen „unter ein Dach zu bringen“ und für prakti-
zierende Sportlehrkräfte und Studierende der Sport-
wissenschaft überblicksartig zusammenzustellen. Nun, 

sechs Jahre später, wird in ähnlicher Weise verfahren. 
Beiträge zur Didaktik des Schulsports von 1983 bis 
heute wurden nach unterschiedlichen Gesichtspunkten 
zusammengestellt und lassen Entwicklungslinien er- 
kennen. Damit soll das hier vorliegende Sonderheft 
einen Beitrag im Sinne der o. g. Aufgaben und Ziele 
des DSLV (e.V.) leisten.

Seit 1983 ist Norbert Schulz im Redaktionskollegium 
der Zeitschrift sportunterricht; seit 12 Jahren ist er 
Schriftleiter. 2016 nimmt er Abschied aus der Redak
tionsarbeit. Während dieses langen Zeitraums hat er 
immer wieder Beiträge zur Didaktik des Schulsports 
geleistet und er hat die Entwicklung der Zeitschrift 
sportunterricht mitgeprägt. Mit diesem Sonderheft 
möchte der DSLV (e.V.) auch ein großes Dankeschön 
für die geleistete Arbeit für den Verband zum Aus-
druck bringen. Erfreulich ist, dass der Nachfolger als 
Schriftleiter, Günter Stibbe, auf Initiative von Martin 
Holzweg, dem Vertreter des DSLV im Redaktionskolle-
gium, maßgeblich das Sonderheft gestaltet hat – 
damit scheint eine kontinuierliche Weiterentwicklung 
gesichert. Günter Stibbe und Martin Holzweg gilt der 
Dank des Verbands für die Umsetzung!

Ich wünsche eine spannende Lektüre und einen regen 
Austausch!

Michael Fahlenbock
Präsident des Deutschen Sportlehrerverbandes

Michael Fahlenbock
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Das vorliegende Sonderheft wurde im Auftrag des Deut-
schen Sportlehrerverbandes (DSLV) und mit Unterstüt-
zung des Hofmann-Verlags anlässlich der Verabschie-
dung von Norbert Schulz als Schriftleiter und Redaktions-
mitglied von sportunterricht erstellt. Es setzt sich zum 
Ziel, ausgewählte Beiträge dieser Fachzeitschrift zur 
Didaktik des Schulsports, die über einen Zeitraum von 
mehr als 30 Jahren in einem breit gefächerten Themen
spektrum entstanden sind, in einem (redaktionell leicht 
bearbeiteten) Nachdruck pointiert zusammenzustellen 
und überblicksartig zu präsentieren. Darüber hinaus 
konnten zwei Beiträge aktualisiert und erweitert werden 
(vgl. „Inhalte und Themen des Sportunterrichts“, „Erzie-
hender Sportunterricht und kompetenzorientierte Lehr-
pläne“); der Beitrag zur „Schulinternen Lehrplanarbeit im 
Fach Sport“ wurde eigens für diese Textsammlung ent-
worfen. 

Das Sonderheft erhebt keineswegs den Anspruch, den 
aktuellen „state of the art“ der Sportdidaktik (oder gar 
der Schulsportforschung) in seiner Gesamtheit wider
zuspiegeln. Allein die knappe Auswahl von 31 Beiträgen 
aus einem Fundus von über 360 Monats- bzw. Themen-
heften der Zeitschrift sportunterricht, die in den Jahren 
1983 bis heute veröffentlicht wurden, bedeutet, dass 
sowohl eine Vielzahl gehaltvoller Artikel als auch zahl
reiche interessante und diskussionswürdige Themenbe-
reiche unberücksichtigt bleiben mussten. 

Gleichwohl zeigen die ausgewählten Beiträge und The-
men in diesem Sammelband, welche zeithistorischen 
Veränderungen die Fachdiskussion zum Sportunterricht 
und Schulsport vom ausgehenden 20. Jahrhundert bis 
zur Gegenwart durchlaufen hat. In diesem Sinne wurden 
ganz bewusst auch einige ältere, immer noch lesens-
werte Beiträge zum Problem der Inhaltsauswahl, zum 
„kindgerechten“ Grundschulsport, zur fachdidaktischen 
Tradition der Kenntnisvermittlung, zu den Theorieanfor-
derungen des Leistungskurses Sport aus Sicht von Schü-
lerinnen und Schülern und zum Umgang mit Lehrplänen 
im Unterrichtsalltag berücksichtigt, die bereits in den 
1980er- und 1990er-Jahren in dieser Zeitschrift veröffent-
licht wurden. Zugleich stehen die hier versammelten Bei-

Günter Stibbe & Martin Holzweg

Einführung in das Sonderheft

träge aber auch für die Grundhaltung von sportunter-
richt und der dafür verantwortlichen Redaktion, die offen 
ist für vielschichtige, kontroverse und kritisch-konstruk-
tive Positionen einer theoretisch fundierten Sportpäda-
gogik und Sportdidaktik. 

Als verantwortliche Redakteure des Sonderhefts standen 
wir vor der schwierigen Aufgabe, die Auswahl und Struk-
turierung der Beiträge vorzunehmen und diese intern 
zwischen uns sowie im Einvernehmen mit dem Präsiden-
ten des DSLV und dem Verlag abzustimmen. Angesichts 
des geringen zeitlichen Vorlaufs für die Zusammenstel-
lung der Beiträge und des begrenzten Umfangs der Text-
sammlung musste auf eine einführende Moderation der 
verschiedenen Themenschwerpunkte verzichtet werden. 
Aus zeitlichen Gründen war es auch nicht mehr möglich, 
Idee und Gesamtkonzeption mit den Redaktionsmitglie-
dern von sportunterricht zu diskutieren. Insofern beru-
hen Zusammenstellung und Anordnung der Beiträge auf 
subjektiven Einschätzungen und Entscheidungen der bei-
den Heftverantwortlichen, die sich darüber im Klaren 
sind, dass auch eine andere thematische Gliederung und 
Textauswahl möglich und lohnend gewesen wäre. 

Da dieser Sammelband Norbert Schulz als Anerkennung 
und Dank für seine langjährige Redaktionstätigkeit ge- 
widmet ist, war es für uns naheliegend, die Beitragsaus-
wahl an den Arbeitsschwerpunkten zu orientieren, die 
sich in seinen Veröffentlichungen in sportunterricht im 
Zeitraum von 1983 bis 2016 zeigen. Sie spiegeln wesent-
liche Grundfragen der Sportdidaktik wider, die in zeit
geschichtlicher Kontinuität die Fachdiskussion geprägt 
haben bzw. immer noch prägen. Dazu gehören die 
Schwerpunktthemen „Auftrag und Ziele des Schul-
sports“, „Inhalte des Schulsports“, „Schulform- und schul-
stufenspezifische Konzeptionen zum Schulsport“, „Theo-
rie und Kenntnisvermittlung im Sportunterricht“, „Lehr-
pläne für den Schulsport“ sowie die „Professionalisierung 
von Sportlehrkräften“. Damit werden grundlegende, kon-
zeptionelle Fragen nach dem Warum und Wozu, dem 
Was und Wie des Sportunterrichts, aber auch nach den 
Implikationen für die Aus- und Fortbildung von Sportlehr-
kräften diskutiert. 



3

EinführungEinführung

Überdies war es das Anliegen der Heftverantwortlichen, 
neben den Basisartikeln von Norbert Schulz auch Ver
öffentlichungen von aktuellen Redaktionsmitgliedern 
der Zeitschrift sportunterricht abzudrucken, die zum je- 
weiligen Themenbereich einen bedeutsamen Diskus
sionsbeitrag geleistet haben. Aus diesem Grund wurde 
zusätzlich der Themenschwerpunkt „Bewegung, Spiel 
und Sport im Schulleben“ aufgenommen, in dem wich-
tige Aspekte einer bewegungs- und sportorientierten 
Schulentwicklung behandelt werden. 

Schließlich fanden noch geeignete Beiträge von Sport
pädagoginnen und Sportpädagogen Berücksichtigung, 
die das spezifische Themenspektrum um wesentliche 
Facetten ergänzen und mit diesen Überlegungen auch 
eine gewisse fachdidaktische Resonanz erzeugen 
konnten. Dies gilt besonders für Beiträge zum Thema 
„Schulform- und schulstufenspezifische Konzeptionen 
zum Schulsport“, die im Rahmen eines längerfristig 
angelegten Diskussionsforums in der Zeitschrift sport-
unterricht verfasst wurden und hier in konzentrierter 
Form zusammengestellt werden. Ziel dieser Beiträge 

ist es, altersspezifische Entwicklungsvoraussetzungen 
von Kindern und Jugendlichen, Rahmenbedingungen, 
Gegebenheiten und Besonderheiten einer bestimmten 
Schulform oder Schulstufe systematisch in den Blick zu 
nehmen, die für die konkrete Unterrichtsgestaltung in 
der jeweiligen Schulform relevant sind. 

Vielleicht kann dieses Sonderheft dazu beitragen, einen 
erhellenden Einblick von sportunterricht als „Monats-
schrift zur Wissenschaft und Praxis des Sports“ zu gewin-
nen und Anregungen für die Gestaltung des Schulsports 
zu erhalten. Die Textsammlung kann der Leserin und 
dem Leser nicht zuletzt einen kompendienartigen Über-
blick über bedeutsame problemgeschichtliche, bildungs-
theoretisch-systematische und empirische Erkenntnisse 
zur Didaktik des Schulsports geben, die für eine zeit
gemäße Diskussion zur Schulsportentwicklung hilfreich 
sind. Insgesamt bleibt zu hoffen, dass die Textsammlung 
zu einer vertieften Fachdiskussion bei Lehrenden und 
Studierenden an Schule und Hochschule, im Sportlehrer-
verband, bei allen am Schulsport Interessierten und den 
für Schulsport Verantwortlichen führt. 

Die verschiedenen 
Gemütszustände  

des Schriftleiters während  
einer Redaktionssitzung
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